
 

Stadt Leverkusen  Vorlage Nr. 2019/3250 

Der Oberbürgermeister 
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Datum 
 

 
Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 
Rat der Stadt Leverkusen  16.12.2019 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  
Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
- Anfrage der CDU-Fraktion vom 20.11.19 zum Klimaschutz sowie Stellungnahme der 
Verwaltung vom 03.12.19 (siehe Anlage) 
  



- 2 - 

  



- 3 - 

Farah Oublal 03.12.2019 
Dez III – ou 
 8839 
 
Eva Lüthen-Broens   
Dez III - lb 
 8838 
 
 
 
01 
- über Herrn Beigeordneten Lünenbach   gez. Lünenbach 
- über Herrn Oberbürgermeister Richrath  gez. Richrath 
 
 
 
Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
- Verwaltungsvorlage 
- Nr. 2019/3250 
 
 
Anfrage: 
 
Im aktuellen Sitzungsturnus stehen eine Vielzahl von Anträgen zum Klimawandel und 
Klimaschutz zur Beratung und Beschlussfassung auf den Tagesordnungen der zustän-
digen Gremien. 
 
Bereits in der Ratssitzung am 10.10.2019 habe ich darum gebeten, dass die Verwaltung 
alle Maßnahmen und Beschlüsse zu Klimaschutzmaßnahmen der letzten fünf Jahre 
(01.01.2015 - jetzt) auflistet. Hierzu gehören z. B. Maßnahmen aus dem Leitbild Grün, 
European Energy Award etc. 
 
Anfrage (Auszug aus dem Protokoll der Ratssitzung am 01.07.2019, TOP 52, Klima) 
 
Rh. Stefan Hebbel (CDU) gibt die als Anlage 10 zur Niederschrift beigefügte Erklärung 
zu Protokoll. Er bittet um Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Welche Maßnahmen und Konzepte wurden vom Rat im Sinne von Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz bereits beschlossen? 
 
2. Wie ist der aktuelle Sachstand zu jeder Maßnahme/jedem Konzept? 
 
3. Bei welchen Maßnahmen/Konzepten schlägt die Verwaltung angesichts des Klima-
notstands vor, weiter zu gehen, sie auszuweiten oder zu beschleunigen? 
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Stellungnahme: 
 

Zu 1. und 2.: 
Aus Sicht des Dezernatsbüros können die momentan laufenden Aktivitäten in die fol-
genden Themenbereiche eingeordnet werden: 
 

  
 
Die nachfolgende Grafik gibt einen Überblick über die abgeschlossenen und laufenden 
Aktivitäten zum Klimaschutz: 
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A) Bisher laufende Maßnahmen zum Klimaschutz 
 
Die Stadt Leverkusen ist seit 1995 Mitglied im Klima-Bündnis e.V. Das Klima-Bündnis ist 
ein europäisches Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen, die sich ver-
pflichtet haben, das Weltklima zu schützen. Die Mitgliedskommunen setzen sich für die 
Reduktion der Treibhausgas-Emissionen vor Ort ein (Vorlage Nr. 2014/0032 zur Bestel-
lung der Vertreterinnen/Vertreter der Stadt Leverkusen) 
 
Die Stadt nimmt seit 2011 am European Energy Award teil, mit Unterstützung durch 
Landesfördermittel. Der European Energy Award (eea®) ist ein Qualitätsmanagement-
system und ein Zertifizierungsverfahren. Damit sollen die Klimaschutzaktivitäten erfasst, 
bewertet, geplant, gesteuert und regelmäßig überprüft werden. Das Programm dient der 
Energieeinsparung, der effizienten Nutzung von Energie und der Steigerung des Einsat-
zes regenerativer Energien in Kommunen. Zudem bietet es Entscheidungshilfen für kli-
maschonende Investitionen. Hierbei arbeiten die betroffenen Fachbereiche und Vertre-
ter der städtischen Tochtergesellschaften zusammen. Die momentane Zielerreichung 
beträgt 65,5%. Ein ausführlicher Bericht zu den umgesetzten Maßnahmen im eea soll 
Ende des Jahres von dem Energieberater erstellt werden. 
 
Am 31.08.2017 beschloss der Rat die Erstellung eines "Integrierten Klimaschutzkonzep-
tes" (2017/1748). Damit knüpft die Stadt Leverkusen an vorangegangene Aktivitäten an 
(Energiemanagement, Klimaschutzbausteine für Neubauten, Ökoprofit, NaturGut  
Ophoven, EnergieLux, etc.). Er beschreibt die strategischen Ziele der nächsten fünf bis 
zehn Jahre und darüber hinaus. Es umfasst 22 konkrete Maßnahmen in 5 Handlungsfel-
dern, davon werden folgende Maßnahmen gerade bearbeitet:  
 
1. Vorbildfunktion Stadtverwaltung  

• Zukunftsorientierte Mobilität: bewilligter Antrag auf 9 städtische E-Autos (2019-
2021), zudem Mitarbeit GPA Flottenmanagement, Hinweis auf E-Autos in Car-
sharing 

• Dez V, Energiemanager: Gebäudesanierung (u.a. Förderung über Nationale Kli-
maschutzinitiative), Photovoltaik 

• Klimafreundliche Stadtverwaltung: siehe Klimanotstand 
 
2. Klimaschutz in der Wirtschaft 

• Kontakt und Austausch mit WfL, aktuelle Planungen für Stadtradeln 2020 
 

3. Klimafreundliche Mobilität (Dez. V u.a. mit Dez III) 
• Unterstützung Mobilitätskonzept (Zwischenbericht 2018/2623) 
• Radverkehrausbau (Wupsi-Räder, Fahrradparkhäuser) 
• E-Mobilität (EVL) 
• ÖPNV-Verbesserung (Schnellbusse umgesetzt, weitere Vorschläge im Mobili-

tätskonzept) und Mobilstationen (in Planung) 
• Fördermittelantrag und Beschaffung von E-Lastenräder zur Grünpflege entlang 

der Radwege, welche als Teil des Beschäftigungsprogramms der JSL genutzt 
werden sollen 
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4. Klimagerechte Stadtentwicklung  

• Strukturkonzept Klimaanpassung (2018/2651) 
• Bis Ende 2019 wird ein umfassendes Klimaanpassungskonzept erstellt (siehe 

Punkt C) 
• in das Klimaanpassungskonzept werden die Informationen zur Klimawandelvor-

sorgestrategie vom Region Köln/Bonn e.V. aufgenommen 
 
5. Öffentlichkeitsarbeit 

• jährliche Umweltbörse (01.09.2018, 06.10.2019, geplant 06.09.2020) 
• Klimaaktionen wie Earth Hour im März jeden Jahres 
• Klimakarte im Geoportal mit Infos zu wupsi-Rädern, E-Tankstellen, Carsharing-

Stationen  wird laufend ergänzt 
• Informationen auf der Website sollen zeitnah ergänzt werden mit Projekten 

 
Weitere Maßnahmen zum Klimaschutz werden durch das NaturGut Ophoven im städti-
schen Auftrag durchgeführt, darunter der EnergieLux an Schulen und das jährliche Plan-
spiel Klimakonferenz. 
 
 
B) Bisher laufende Maßnahmen zum Leitbild Grün 

 
Es wurden in den letzten Jahren einige Beschlüsse in das „Leitbild Grün“ verwiesen.  
In der Vorlage Nr. 2018/2651 „Leitbild Grün“ werden diese Beschlüsse im Strukturkon-
zept aufgegriffen. Der politische Beschluss umfasst folgende Bausteine: 
 

1. Bildungskampagne mit dem NaturGut Ophoven, Insektenhäuser und Blühwiesen; 
mündet im Projekt „Leverkusen blüht auf“ 

2. Kooperation mit dem NaturGut: kostenlose Beratung für Bürgerinnen und Bürgern 
zu naturnahen, insektenfreundlichen Gärten, Flächenentsiegelung sowie Wand- 
und Fassadenbegrünung  

3. Zukunft Stadtgrün: Fließt in die zukünftig umzusetzenden InHKs und StEKs ein 
4. Kenntnisnahme Strukturkonzept, Auftragsvergabe eines Klimaanpassungskon-

zeptes und Teilnahme am European Climate Award (siehe Punkt C) 
 
Zu 1. und 2.:  
Die fachliche Durchführung wurde dem NaturGut Ophoven, dem Kompetenzzentrum für 
nachhaltige Bildung, übertragen. Dessen Aufgabe ist hierbei die Herstellung und Errich-
tung von Insektenhäusern, die nach didaktischen Kriterien entwickelt werden. Diese 
werden als „Schulmodell“ in Bildungseinrichtungen und städtischen Einrichtungen zum 
Einsatz gebracht. Kooperationspartner von „Leverkusen summt“ ist die Lebenshilfe, die 
das Aufstellen der Insektenhäuser im Rahmen eines Qualifizierungs- und Beschäfti-
gungsprojektes der Job Service Leverkusen durchführt. 
 
Ergänzend zu den Insektenhäusern wurden unter der fachlichen Anleitung durch das 
NaturGut Ophoven und durch den Fachbereich Stadtgrün in unmittelbarer Nähe der 
Häuser Wildblumenwiesen angelegt und entsprechend gepflegt.  
 
Zukünftig werden in enger Abstimmung mit dem Fachbereich Kinder und Jugend wei-
tere Umsetzungsstandorte in den Schulen und Kindergärten in Leverkusen ermittelt. 
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Eine erste Auswertung zeigt, dass mehr als 40 Schulen und Kindergärten Interesse ha-
ben. Bis März 2020 soll eine verbindliche Aufstellung weiterer Standorte für Insekten-
häusern und Wildblumenwiesen vorliegen.  
 
Überblick über bereits realisierte Projektbausteine in 2019:  
 
• Einsaat eines Blühstreifens und Installation von Insektennisthilfen an der Renn-

baumstraße. Hierbei wurden zwei verschiedene Blumensamenmischungen gesät, 
die speziell auf die Leverkusener Bodenverhältnisse abgestimmt sind. Im Vorfeld 
waren diverse Vorkehrungen notwendig, um ein erfolgreiches Wachstum zu ge-
währleisten.  
Durch die Abmagerung des Bodens erfolgte ein langsames Wachstum vieler ver-
schiedener Blumen, die mittlerweile als Biotop durch Insekten genutzt werden.  

• Auf dem NaturGut Ophoven wurde im Februar 2019 ein Kurs „Insektenstationen 
bohren“ erfolgreich durchgeführt. Ziel war es, die fachlichen Grundlagen für funktio-
nierende und langlebige Insektenstationen über die Presse zu verbreiten. Der 
nächste Termin findet im Februar 2020 statt.  

• Für Bildungseinrichtungen sind Insektenbeobachtungshäuschen eine sehr gute Me-
thode Kinder und Jugendliche an dieses Thema heranzuführen. Mit Hilfe einer 
Spende der AVEA konnten insgesamt 25 Häuschen gebaut und installiert werden. 
Ergänzend dazu wurden die Erzieherinnen und Erzieher auf dem NaturGut  
Ophoven weitergebildet.  

• Weiterhin wurden bereits mit den städtischen Gesellschaften erfolgversprechende 
Gespräche geführt, die z.B. bei der AVEA zur Aufstellung eines Insektenhauses 
und der Anlage von Blumenwiesen geführt haben. Das Klinikum wird ebenfalls zeit-
nah am Projekt teilnehmen.  

• Erste Schulen wurden bereits mit einem Insektenhaus und Blumenwiesen ausge-
stattet. Dazu hat das NaturGut Ophoven zusammen mit der Lebenshilfe Lever-
kusen das „Schulmodell“ entwickelt.  

• Auf den Friedhöfen Reuschenberg und Manfort wurden große Insektenhäuser ne-
ben einer neu angelegten Blumenwiese aufgestellt. Die weitere Einbindung von 
Friedhöfen ist in Planung. 

Ausblick 
 
Am 6. Oktober 2019 ist „Leverkusen summt“ in das Projekt „Leverkusen blüht auf“ über-
gegangen. Hierbei wird der Aktionsradius um ein Beratungsangebot zu naturnahen, in-
sektenfreundlichen Gärten, Flächenentsiegelung sowie Wand- und Fassadenbegrünun-
gen erweitert. Insgesamt acht Termine sind in Kooperation mit dem NaturGut Ophoven 
derzeit geplant, bzw. finden statt, nähere Informationen sind unter https://naturgut-o-
phoven.de/service/pressebereich/2019/#c974 zu finden. 
 
 
C) Bisher laufende Maßnahmen zur Klimaanpassung 
 
Die Auswirkungen des globalen Klimawandels werden durch Wetterextreme auch in un-
serem Stadtgebiet sichtbar. Deshalb möchte die Stadtverwaltung Maßnahmen entwi-
ckeln, welche die negativen Auswirkungen des Klimawandels bereits im Vorfeld begren-
zen und hohe Kosten vermeiden helfen. Über den Beschluss zum Leitbild Grün wurde 

https://naturgut-ophoven.de/service/pressebereich/2019/#c974
https://naturgut-ophoven.de/service/pressebereich/2019/#c974
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das Thema Klimaanpassung in den Fokus gerückt. Auf der Basis des „Strukturkonzep-
tes Klimafolgenanpassung“ (Vorlage Nr. 2018/2651) soll ein  
Klimaanpassungskonzept erarbeitet werden, in welches u.a. die bisher gestellten An-
träge zum Leitbild Grün Eingang finden. Folgende Handlungsfelder werden dort bearbei-
tet:  

• Grün- und Freiflächen 
• Biologische Vielfalt und Naturschutz 
• Bauen und Wohnen 
• Klimagerechte Stadtentwicklung und kommunale Planung 
• Menschliche Gesundheit und soziale Infrastruktur (Dieses Handlungsfeld baut auf 

dem bereits veröffentlichten Kapitel Klimaanpassung im Sozialbericht auf, welche 
eine gemeinsame Entwicklung von integrierten Maßnahmen ermöglicht.) 

 
Am 18.10.2019 haben die betroffenen Fachbereiche über die o.g. Handlungsfelder dis-
kutiert und Anregungen eingebracht.  
Die aktuellen Projekte des Dezernatsbüros, darunter die Planungen zum Klimaanpas-
sungskonzept sowie die Bürgerbeteiligung durch eine interaktive Klimaanpassungs-
karte, wurden am 14.11.2019 im Bürger- und Umweltausschuss vorgestellt. 
Im Zeitraum vom 14.11.2019 bis zum 06.12.2019 ist die interaktive Karte zur Klimaan-
passung in Leverkusen online. Die Leverkusener Bürgerinnen und Bürger haben die 
Möglichkeit, Anregungen zu klimatisch riskanten Orten sowie Ideen zur Verbesserung, 
aber auch bestehende oder klimatisch wünschenswerte Grünflächen in die interaktive 
Karte einzutragen: https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/natur-umwelt/klima-
schutz/karte-zu-klimaanpassung.php. 
Bis Ende des Jahres wird in Zusammenarbeit mit den Fachverwaltungen ein Klimaan-
passungskonzept für das Leverkusener Stadtgebiet erstellt. Dort fließen auch die ge-
sammelten Anregungen der interaktiven Karte mit ein. 
Das fertige Klimaanpassungskonzept soll in einem interfraktionellen Gespräch Mitte Ja-
nuar 2020 vorgestellt und im März 2020 in die Beratungen der politischen Gremien ge-
geben werden. 
 
Angelehnt an das Controllingssystem eea® für Klimaschutzmaßnahmen wurde der Eu-
ropean Climate Award (eca®) entwickelt, mit dem die städtischen Klimaanpassungs-
maßnahmen gesammelt und ausgewertet werden. Das Dezernatsbüro hat einen Förder-
antrag ab 01.01.2020 gestellt und wartet auf den Entscheid der Förderbehörde. 
 
 
D) Bisher laufende Maßnahmen zur Nachhaltigkeit 
 
Am 27.05.2019 hat der Rat die Teilnahme am Projekt „Global Nachhaltige Kommune in 
NRW“ beschlossen (Vorlage Nr. 2019/2945). Mit Orientierung an den 17 Zielen für 
nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals) der Vereinten Nationen sol-
len die ökologischen und sozialen Faktoren in Leverkusen gebündelt und in einem um-
fassenden zukunftsweisenden Leitfaden festgeschrieben werden.  
 
Das verwaltungsinterne Kernteam hat sich am 20.08.2019 zum ersten Mal getroffen. In 
der Sitzung der Steuerungsgruppe am 09.11.2019 wurden strategisch relevante The-
menfelder für Leverkusen ermittelt, nachdem durch die Landesarbeitsgemeinschaft 
(LAG) 21 eine detaillierte Bestandsaufnahme Leverkusener Projekte und Konzepte vor-
lag: 

https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/natur-umwelt/klimaschutz/karte-zu-klimaanpassung.php
https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/natur-umwelt/klimaschutz/karte-zu-klimaanpassung.php
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Über die Dauer von zwei Jahren wird die integrierte kommunale Nachhaltigkeitsstrategie 
in enger Zusammenarbeit mit den Koordinatoren der LAG 21 in Projektgruppen mit Akt-
euren aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft sowie Vertretern aus 
den Fachbereichen der Verwaltung erarbeitet. 
Die nächste Sitzung des Steuerungsteams wird am 09.01.2020 stattfinden. 
 
Die Umweltbörse auf dem Rathausvorplatz am 06.10.2019 stand unter dem Motto der 
Nachhaltigkeit und damit im engen Zusammenhang mit dem Auftakt in den Prozess zur 
Global Nachhaltigen Kommune. Konzipiert als Veranstaltung, die Besucherinnen und 
Besucher aktiv zum Mitmachen auffordert, wurde die Umweltbörse zu Kommunikation 
von Umwelt- und Klimaangeboten der Stadt Leverkusen genutzt. Maßnahmen des Rats-
beschlusses Leitbild Grün sowie des Klimanotstands wurden unter dem Dach der Um-
weltbörse gebündelt, gemeinsam mit Partner der Öffentlichkeit präsentiert und kommu-
niziert. 
 
 
Zu 3.: 
Der Rat der Stadt Leverkusen hat am 01.07.2019 die Resolution zur Ausrufung des Cli-
mate emergency/„Klimanotstands“ beschlossen. Dabei wird gefordert, dass der Klima-
schutz bei allen Entscheidungen berücksichtigt wird und Maßnahmen zur Nachhaltigkeit 
ausgeweitet werden (Vorlage Nr. 2019/2988). Aufbauend auf dem vielfältigen städti-
schen Wissen und den bestehenden Erfahrungen ist eine gemeinsame Strategie der 
Verwaltung zur Umsetzung des vom Rat beschlossenen „Klimanotstandes“ erforderlich. 
Daher wurde bereits eine verwaltungsinterne Arbeitsgruppe mit Vertreterinnen und Ver-
tretern aus allen Dezernaten mit dem Ziel einberufen, konkrete Maßnahmen und Etap-
penziele zur CO2-Reduktion festzulegen, um den städtischen Beitrag zu dem in der Re-
solution genannten 1,5°C-Ziel zu leisten. Das erste Treffen hat am 12.09.2019 stattge-
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funden. Momentan werden die Vorschläge aus den Fachbereichen gesammelt und an-
schließend ausgewertet. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe werden in den politischen 
Gremien bekanntgegeben und wenn notwendig zur Entscheidung vorgelegt. 
 
Zum Abschluss eine bildliche Übersicht über die Einordnung der aktuellen Projekte und 
Maßnahmen: 
 

 
 
 
 
Dezernat für Bürger, Umwelt und Soziales 
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